
Bad Köstritz 
H.-Schütz-Str. 20  
Tel. 0365/4375923 
Berga 
August-Bebel-Str. 5  
Tel. 0151/15461999 
Greiz  
An der Goldenen Aue 2 
Tel. 03661/674133 
St. Adelheid 10  
(über Schönfelder Str.)
Tel. 03661/3962 
Untergrochlitzer Str. 4 
Tel. 03661/63253 
Münchenbernsdorf 
Thomas-Müntzer-Str. 29 
Tel. 0170/1576975 
Ronneburg 
Paitzdorfer Straße 
Tel. 036602/22387 oder 22413 
Weida 
Geraer Landstraße 
Tel. 0170/1576975 
Zeulenroda-Triebes 
Lohweg 10  
Tel. 036628/82487  
OT Mehla, Mehlaer Hauptstr. 24a 
Tel. 036622/568-0 
Niederpöllnitz
Am Bahnhof 8 
Tel. 0174/3437761 
Seelingstädt 
Betriebsgelände Gewerbepark 
West Tel. 036608/958800 
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Recyclinghöfe 

Leerungstage 

Abfrage im Internet unter 
www.awv-ot.de, Menüpunkt 
Leerungstage oder telefonisch  
im AWV Ostthüringen 

Sperrmüll 

Verschenkmarkt 
www.awv-ot.de 

De-Smit-Straße 18, 07545 Gera 
Telefon: 0365/83321 11  
Telefax: 0365/83321 18  
e-mail: info@awv-ot.de  

R.– Breitscheid-Str. 11, 07973 Greiz 
Telefon: 03661/4780 20 oder 21  
Telefax: 0365/83321 38  
e-mail: greiz@awv-ot.de  

Geschäftsstellen Gera und Greiz:  
Di   9.00-12.00 und 13.00-18.00 
Do  9.00-12.00 und 13.00-17.00 
und nach Vereinbarung 

INFO J 12 

Abfuhr-Anmeldung telefonisch 
unter 01802 298 168 oder 
0365/8332150 
Abgabe am Recyclinghof zu den 
Öffnungszeiten

Gebrauchtes verschenken 

Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen

Altpapier in der Blauen Tonne sammeln 

Kaum hat sich der Weltmarktpreis für Papier etwas 
erholt, stehen die privaten Sammelstellen wieder in 
den Startlöchern und kaufen den Bürgern Altpapier 
und andere Wertstoffe ab.  
Zuvor, als der Papierpreis eingebrochen war, hatten 
sich die privaten Unternehmen aus dem verlustrei-
chen Geschäft zurückgezogen.  
Eine dauerhafte Entsorgungssicherheit bieten Ihnen 
die öffentlich–rechtlichen 
Entsorgungsträger mit ihren 
Vertragspartnern. Von ihnen 
werden die Aufgaben nach-
haltig und verantwortungsbe-
wusst erfüllt, ohne sich von 
den Weltmarktpreisen ins 
Schwanken bringen zu lassen. 
Dennoch sind wir auf die 
Papiermengen angewiesen.  
Der Verkauf des über die Blauen Tonnen gesammel-
ten Papiers hilft dem Verband die Gebühren für die 
flächendeckende Abfallentsorgung stabil zu halten. 
Brechen nun große Papiermengen weg, müssten die 
Gebühren erhöht werden.  
Grundsätzlich gilt: Wer sein Altpapier in die Blaue 
Tonne wirft, hat alles richtig gemacht. Dieses Papier 
holen die Entsorgungsunternehmen im Auftrag des 

AWV ab und vermarkten es.  
Wer dennoch ein paar Cent zusätzlich verdienen 
möchte, sollte seine Zeitungen zu den vom Verband 
geförderten Recyclinghöfen bringen. Diese 
Dienstleister lassen das Papier auch durch den AWV 
verwerten und geben obendrein noch eine 
„Bestpreisgarantie“ - Sie zahlen mindestens soviel 
wie die privaten Sammelstellen. 

Auch mit Schulen und Ver-
einen wurden durch unseren 
Verband Sammelvereinba-
rungen geschlossen. Es gibt 
also keinen Grund, das Pa-
pier zu den Privaten zu brin-
gen.  
Abschließend noch ein Hin-
weis: Leider kommt es im-
mer öfter vor, dass wertvol-

les Altpapier aus den Blauen Tonnen gestohlen wird. 
Das ist Diebstahl und wird mit satten Geldstrafen 
geahndet, da der Inhalt von Abfalltonnen Eigentum 
des AWV ist.  

Weitere Informationen zur Abfallentsorgung erhal-
ten Sie unter 0365/8332122 oder-23 bzw. im Internet 
unter www.papierklau.de . 

Private Altpapierannahmestellen gefährden wieder die Gebührenstabilität beim  
Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen (AWV) 

Einkaufstipps - so finden Sie die richtige Sparlampe 
Zuallererst sollten Sie klären, welche Sockelgröße 
benötigt wird. Um eine Deckenlampe mit einer Ener-
giesparlampe auszustatten, benötigt man meist das 
größere Sockelmaß E 27- kleinere Tischleuchten, 
wie z.B. Schreibtischlampen oder Nachtischlampen, 
haben meist die kleinere Fassung E 14. 
Auf den Lumenwert achten 
Energiesparlampen benötigen für dieselbe Lichtleis-
tung einer Glühlampe nur etwa ein Viertel des 
Stroms. Am Besten Sie achten für die Helligkeit aber 
auf den Lumenwert und nicht auf die Wattangabe: 
Denn die Wattzahl zwischen 5 und 25 Watt be-
schreibt den Energieverbrauch der Lampe. Entschei-
dend für die Helligkeit einer Lampe ist der Lumen-
wert. Eine Standard-Glühlampe mit 60 Watt hat z.B. 
710 Lumen. Wenn Sie sich daran orientieren, finden 
Sie leicht die richtige Energiesparlampe mit der ge-
wünschten Lichtintensität. In der Regel finden Sie 
den Lumenwert auf der Verpackung aufgeführt. Ab 
September diesen Jahres ist diese Angabe für alle 

Hersteller von Energiesparlampen Pflicht.  
Welche Lichtfarbe wofür  
Die Lichtfarbe beschreibt, welche Stimmung die 
Energiesparlampe erzeugt. Das Spektrum reicht von 
Warmweiß über Weiß und Neutralweiß bis zum 
Tageslichtweiß. Erstere entspricht dem bisher ge-
wohnten gemütlichen Licht der Glühlampe, Letztere 
sorgt für eine kühle Atmosphäre und eignet sich 
daher z. B. für Arbeitsräume.  
Qualität zahlt sich aus  
Zuallererst: Billige Energiesparlampen haben durch 
ihre minderwertigeren Komponenten meist eine 
kürzere Lebensdauer und eine geringere Lichtleis-
tung als hochwertigere Energiesparlampen. Auch in 
Sachen Ökobilanz schneiden sie in der Regel 
schlechter ab. Daher ist es empfehlenswert gleich zu 
Beginn in hochwertigere Energiesparlampen zu in-
vestieren, die in der Gesamtbetrachtung günstiger 
sind und ein besseres Licht geben. 

Am Donnerstag, den 11.03.2010, findet um 
17.00 Uhr in Gera in der Geschäftsstelle, De-Smit-
Str. 18, im Raum 1.11, 1. Etage der Stadtwerke Gera 
AG, die 1. Sitzung der Verbandsversammlung 2010 
statt. 
Öffentliche Sitzung 
1. Protokollkontrolle  
2. Beschlussvorlage VV-01/10 - Bestellung Wirt-

schaftsprüfer für Jahresabschluss 2009 

3. Beschlussvorlage VV-02/10 - Abfallwirtschafts-
konzept 2010-2014 

4. Verschiedenes 

Nicht öffentliche Sitzung 

Martina Schweinsburg 
Verbandsvorsitzende 

Mitteilung des Abfallwirtschaftszweckverbandes Ostthüringen


